
FREITAG, 27.9.
Moderation: Ellen Schweda, freie Rundfunkjournalistin 

und Moderation

IV. WORKSHOP-TAG

Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
der Kulturstiftung des Bundes
Dr. Jutta Götzmann, Direktorin des Potsdam
Museums – Forum für Kunst und Geschichte

Begrüßung und Vorstellung
Tagesprogramm
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Stadtgefährten der Kulturstiftung des Bundes.
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Verschiedene gastronomische
Angebote in der Innenstadt
(Selbstzahler)
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Das Anmeldeformular und weitere aktuelle Informationen zum
Tagungsprogramm finden Sie online unter: 

www.kulturstiftung-des-bundes.de/SmartCitiesMuseums 

Die Teilnahme an der Tagung einschließlich des Abendbuffets
am Donnerstag ist im Rahmen der vorhandenen Platzkapazi-
täten kostenlos.

ANMELDUNG & INFORMATIONEN:

#SmartCitiesMuseums #PotsdamMuseum #Stadtgefährten
#MuseenVerändern

HASHTAGS:

Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9 | 14467 Potsdam
Telefon: 0331 289-6868 oder 0331 289-6821
E-Mail: museum-geschichte@rathaus.potsdam.de
www.potsdam-museum.de

VERANSTALTUNGSORT:

Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte
Dr. Jutta Götzmann, Direktorin
Am Alten Markt 9 | 14467 Potsdam
www.potsdam-museum.de

Kulturstiftung des Bundes
Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Stadtgefährten – Fonds für Stadtmuseen
Franckeplatz 2 | 06110 Halle an der Saale
www.kulturstiftung-bund.de/stadtmuseum

KONZEPTION:

jensen&hahn GmbH
Lydia Bayer
Karl-Heine-Straße 93c | 04229 Leipzig
Telefon: 0341 529046-62
E-Mail: bayer@jensen-hahn.de

TAGUNGSORGANISATION:

SMART CITIES – 
SMART MUSEUMS?
Stadtmuseen im kulturellen Wandel

Eine Tagung des Potsdam Museums – Forum für Kunst und
Geschichte in Kooperation mit der Kulturstiftung des Bundes

25. - 27. September 2019 in Potsdam

Fo
to

s:
 ©

 K
ul

tu
rs

tif
tu

ng
 d

es
 B

un
de

s 
| F

al
k 

W
en

ze
l



Smart Cities – Smart Museums?
Stadtmuseen im kulturellen Wandel

Die Digitalisierung verändert das Leben in unseren Städten:
Sie beeinflusst, wie die Menschen in den nächsten Jahren 
leben, arbeiten und sich miteinander austauschen werden. 
Darauf, aber auch auf andere Dimensionen des gegenwärtigen 
kulturellen Wandels innerhalb der Stadtgesellschaften werden 
Stadtmuseen reagieren müssen, wenn sie als relevante Kultur-
einrichtungen und Freizeitangebote wahrgenommen werden 
wollen.

Die Tagung wird sich in einem umfassenden Sinn mit dem 
„smarten Museum“ auseinandersetzen und nicht allein tech-
nologische Entwicklungen und Fragestellungen fokussieren.  
Folglich sollen diese vor dem Hintergrund des kulturellen 
Wandels im Zusammenhang mit übergreifenden gesellschaft-
lichen Themen wie Diversität, Partizipation und Organisations-
entwicklung diskutiert werden.

Das Vortragsprogramm stellt herausragende Beispiele kommu-
naler Museumsarbeit vor und möchte den Austausch anregen 
zu zentralen Zukunftsfragen (nicht nur) für Stadtmuseen: 
Sammeln und Ausstellen unter dem Vorzeichen der Digitalisie-
rung, räumliche und soziale Dimensionen der Museumsarbeit 
im urbanen Kontext sowie die Frage nach dem Stellenwert und 
der Gewichtung von Geschichte, Gegenwart und Zukunft im 
Stadtmuseum.

Der Workshop-Tag greift das Veranstaltungsformat der Arbeits-
treffen auf, das die Kulturstiftung des Bundes im Fonds Stadt-
gefährten etabliert hat, und öffnet es für die interessierte Fach-
öffentlichkeit. An Projekt-Tischen stellen die Macher/innen 
innovative Konzepte kooperativer und teilhabeorientierter 
Museumsarbeit aus exemplarischen Stadtgefährten-Projekten 
vor und freuen sich darauf, mit den Tagungsbesucher/innen 
darüber ins Gespräch zu kommen. Unterschiedliche Work-
shop-Formate ermöglichen ein praxisorientiertes Kennenlernen 
„smarter“ Methoden und Anwendungen, die auch für kleinere 
und mittelgroße Stadt- und Regionalmuseen adaptierbar sind.

Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch mit Ihnen!

MITTWOCH, 25.9.

Einlass17:30

Urbane Öffentlichkeit und Praktiken von
Teilhabe. Perspektiven für den Kultur- und
Museumsbetrieb
Prof. Dr. Gesa Ziemer, Direktorin des  
CityScienceLab der HafenCity Universität 
Hamburg

Keynote18:30

mit
Dr. Jutta Götzmann, Direktorin des Potsdam
Museums – Forum für Kunst und Geschichte
Dr. Birgit-Katharine Seemann, Leiterin des Fach-
bereichs Kultur und Museum der Landeshaupt-
stadt Potsdam
Hortensia Völckers, Künstlerische Direktorin der
Kulturstiftung des Bundes
Prof. Dr. Gesa Ziemer, Direktorin des  
CityScienceLab der HafenCity Universität 
Hamburg
Moderation: Dr. Jürgen Danyel,  
Stellvertretender Direktor des Zentrums für  
Zeithistorische Forschung Potsdam

Podiumsdiskussion19:00

Möglichkeit zum Ausstellungsrundgang:
„Potsdam unter dem Roten Stern“
(Sonderausstellung)
„Potsdam. Eine Stadt macht Geschichte“
(Ständige Ausstellung)

Sektempfang20:00

Ende der Abendveranstaltung22:00

DONNERSTAG, 26.9.
Moderation: Ellen Schweda, freie Rundfunkjournalistin 

und Moderation

Einlass und Akkreditierung09:00

Dr. Jutta Götzmann, Direktorin des Potsdam
Museums – Forum für Kunst und Geschichte
Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
der Kulturstiftung des Bundes

Begrüßung und Einführung09:30

I. SAMMELN UND AUSSTELLEN IM  
DIGITALEN ZEITALTER

10:00 Old-fashioned oder neu entdeckt?
Das Beispiel Freiburg
Dr. Tilmann von Stockhausen, Leitender Direktor 
der Städtischen Museen Freiburg im Breisgau

10:30 Ausstellen und verbinden – Die Präsentation
des Berliner Stadtmuseums im Humboldt Forum
Paul Spies, Direktor der Stiftung Stadtmuseum
Berlin und Chefkurator des Landes Berlin im 
Humboldt Forum

Diskussion11:00

Mittagspause11:30

Verschiedene gastronomische Angebote in der 
Innenstadt (Selbstzahler)

II. RÄUME SCHAFFEN UND PRÄSENZ 
ZEIGEN – DAS MUSEUM ALS  
SOZIALER ORT

13:00 Ein Museum für die Hip Hop-Generation? Das
StadtPalais als junger Museumsort in Stuttgart
Dr. Torben Giese, Direktor des StadtPalais –
Museum für Stuttgart

13:30 Das Museum als Dritter Ort – Prozess einer 
Annäherung
Dr. Katharina Hoins, Kunsthistorikerin, Hamburg
Felicitas von Mallinckrodt, Kulturwissenschaftlerin,
Berlin

14:00 Coding Space
Andreas Haase, Geschäftsführer von Studio Neue
Museen, Halle/Saale und Berlin

Diskussion14:30

Kaffeepause15:00

III. VERGANGENHEIT – GEGENWART –  
ZUKUNFT

15:30 Das Stadtmuseum im 21. Jahrhundert – ein Ort
der urbanen Gegenwart und Zukunft?
Susanne Gesser, Leiterin des Jungen Museums
sowie der Bereiche Ausstellung, Vermittlung und
Stadtlabor am Historischen Museum Frankfurt

16:00 Smart City Museums Need Smart Solutions
Prof. Dr. Paul van de Laar, Generaldirektor des
Rotterdam Museums und Professor für Stadtge-
schichte der Erasmus Universität Rotterdam

Diskussion16:30

17:00 Möglichkeit zum Ausstellungsrundgang:
„Potsdam unter dem Roten Stern“
(Sonderausstellung)
„Potsdam. Eine Stadt macht Geschichte“
(Ständige Ausstellung)

Gemeinsamer Abendimbiss im 
Museum

18:30

Ende der Abendveranstaltung21:00

Noosha Aubel, Beigeordnete für Bildung, Kultur, 
Jugend und Sport
Hortensia Völckers, Künstlerische Direktorin der
Kulturstiftung des Bundes

Begrüßung 18:00
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Dr. Jutta Götzmann, Direktorin des Potsdam
Museums – Forum für Kunst und Geschichte
Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
der Kulturstiftung des Bundes

Begrüßung und Einführung09:30

I. SAMMELN UND AUSSTELLEN IM  
DIGITALEN ZEITALTER

10:00 Old-fashioned oder neu entdeckt?
Das Beispiel Freiburg
Dr. Tilmann von Stockhausen, Leitender Direktor 
der Städtischen Museen Freiburg im Breisgau

10:30 Ausstellen und verbinden – Die Präsentation
des Berliner Stadtmuseums im Humboldt Forum
Paul Spies, Direktor der Stiftung Stadtmuseum
Berlin und Chefkurator des Landes Berlin im 
Humboldt Forum

Diskussion11:00

Mittagspause11:30

Verschiedene gastronomische Angebote in der 
Innenstadt (Selbstzahler)

II. RÄUME SCHAFFEN UND PRÄSENZ 
ZEIGEN – DAS MUSEUM ALS  
SOZIALER ORT

13:00 Ein Museum für die Hip Hop-Generation? Das
StadtPalais als junger Museumsort in Stuttgart
Dr. Torben Giese, Direktor des StadtPalais –
Museum für Stuttgart

13:30 Das Museum als Dritter Ort – Prozess einer 
Annäherung
Dr. Katharina Hoins, Kunsthistorikerin, Hamburg
Felicitas von Mallinckrodt, Kulturwissenschaftlerin,
Berlin

14:00 Coding Space
Andreas Haase, Geschäftsführer von Studio Neue
Museen, Halle/Saale und Berlin

Diskussion14:30

Kaffeepause15:00

III. VERGANGENHEIT – GEGENWART –  
ZUKUNFT

15:30 Das Stadtmuseum im 21. Jahrhundert – ein Ort
der urbanen Gegenwart und Zukunft?
Susanne Gesser, Leiterin des Jungen Museums
sowie der Bereiche Ausstellung, Vermittlung und
Stadtlabor am Historischen Museum Frankfurt

16:00 Smart City Museums Need Smart Solutions
Prof. Dr. Paul van de Laar, Generaldirektor des
Rotterdam Museums und Professor für Stadtge-
schichte der Erasmus Universität Rotterdam

Diskussion16:30

17:00 Möglichkeit zum Ausstellungsrundgang:
„Potsdam unter dem Roten Stern“
(Sonderausstellung)
„Potsdam. Eine Stadt macht Geschichte“
(Ständige Ausstellung)

Gemeinsamer Abendimbiss im 
Museum

18:30

Ende der Abendveranstaltung21:00

Noosha Aubel, Beigeordnete für Bildung, Kultur, 
Jugend und Sport
Hortensia Völckers, Künstlerische Direktorin der
Kulturstiftung des Bundes

Begrüßung 18:00



FREITAG, 27.9.
Moderation: Ellen Schweda, freie Rundfunkjournalistin 

und Moderation

IV. WORKSHOP-TAG

Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
der Kulturstiftung des Bundes
Dr. Jutta Götzmann, Direktorin des Potsdam
Museums – Forum für Kunst und Geschichte

Begrüßung und Vorstellung
Tagesprogramm

Anmeldung09:00

09:30

Kurzpräsentationen und Tischgespräche
u.a. mit folgenden Projekten:
Tatort Lücke, Museum Eberswalde
Am Rand wird’s interessant, Stadtmuseum
Tübingen
hin und weg, Ludwigsburg Museum
Durch_Einander, Museum Neuruppin
Stadt Land Flucht, Museum Wustrow
StadtMuseum inklusive, Stadt- und  
Industriemuseum Rüsselsheim
Unter uns? Sinti in Ostfriesland und Leer,
Heimatmuseum Leer
Werne up’n Patt, Karl-Pollender-
Stadtmuseum Werne
Zeitmaschine Freiheit,
Stadtmuseum Memmingen

Die Projekte wurden gefördert im Fonds 
Stadtgefährten der Kulturstiftung des Bundes.

Stadtgefährten Projekt-Tische10:00

Mittagspause12:00

Verschiedene gastronomische
Angebote in der Innenstadt
(Selbstzahler)

Digitale und analoge Formate zum Umgang 
mit Geschichte und Gegenwart
> Diversity as Urban Quality 
Intelligente Museumsstrategien für die neue 
Stadtgesellschaft
> Collect the City 
Sammlungskonzepte für die städtische Gegen-
wart und Zukunft
> Transform the Museum 
Kreative Methoden für Innovation im 
(Stadt-) Museum
> Play the City 
Analoge und digitale Spielkonzepte für Museum 
und Stadtraum
> App(ly) the City 
Digitale Anwendungen (nicht nur) für kleinere 
Stadtmuseen
> Seize the City 
Kreative Aneignungen und Umnutzungen des 
urbanen Raums
> Virtualize the City 
VR-/AR-Anwendungen im (Stadt-) Museum

Workshops13:30

Gemeinsamer Tagungsabschluss17:00

Ende der Veranstaltung18:00

Das Anmeldeformular und weitere aktuelle Informationen zum
Tagungsprogramm finden Sie online unter: 

www.kulturstiftung-des-bundes.de/SmartCitiesMuseums 

Die Teilnahme an der Tagung einschließlich des Abendbuffets
am Donnerstag ist im Rahmen der vorhandenen Platzkapazi-
täten kostenlos.

ANMELDUNG & INFORMATIONEN:

#SmartCitiesMuseums #PotsdamMuseum #Stadtgefährten
#MuseenVerändern

HASHTAGS:

Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9 | 14467 Potsdam
Telefon: 0331 289-6868 oder 0331 289-6821
E-Mail: museum-geschichte@rathaus.potsdam.de
www.potsdam-museum.de

VERANSTALTUNGSORT:

Potsdam Museum – Forum für Kunst und Geschichte
Dr. Jutta Götzmann, Direktorin
Am Alten Markt 9 | 14467 Potsdam
www.potsdam-museum.de

Kulturstiftung des Bundes
Carl Philipp Nies, Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Stadtgefährten – Fonds für Stadtmuseen
Franckeplatz 2 | 06110 Halle an der Saale
www.kulturstiftung-bund.de/stadtmuseum

KONZEPTION:

jensen&hahn GmbH
Lydia Bayer
Karl-Heine-Straße 93c | 04229 Leipzig
Telefon: 0341 529046-62
E-Mail: bayer@jensen-hahn.de

TAGUNGSORGANISATION:

SMART CITIES – 
SMART MUSEUMS?
Stadtmuseen im kulturellen Wandel

Eine Tagung des Potsdam Museums – Forum für Kunst und
Geschichte in Kooperation mit der Kulturstiftung des Bundes

25. - 27. September 2019 in Potsdam
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